
Amt für Schule und Bildung 
Betreff: 

Erhalt und Stärkung der Fritz-Gabler-Schule, 
Hotelfachschule Heidelberg – verbunden mit 
der Weiterentwicklung des beruflichen 
Bildungsangebotes in Heidelberg 
(0235/2023/BV) 

Tischvorlage für die Sitzung  
des Haupt- und Finanzausschusses am11.07.2023 

Neue Schulgemeinschaft (Zahlen nach vollständiger Umsetzung) 
Kaufmännische / hauswirtschaftlich-pflegerisch-sozialpädagogische Schule 

Fritz-Gabler- 
Schule 
(HOFA) 

Marie-Baum- 
Schule 

Bildungsgänge 
Einzelhandelskaufleute, 

Verkäufer/in 
(JSS) 

Bildungsgang 
zweijährige 

Berufsfachschule 
Wirtschaft 

(WHS) 
156 

Schülerinnen und Schüler 
588 

Schülerinnen und Schüler 
236 

Schülerinnen und Schüler 
in Teilzeit 

81 
Schülerinnen und Schüler 

in Vollzeit 
141 

Lehrerwochenstunden 
156 

Lehrerwochenstunden 
20 

Räume 
37 

Räume 

(Datenquelle: Zahlen der Amtlichen Schulstatistik Oktober 2022) 

Räume 

Schulen Klassenräume Fachräume Computerräume 
Fritz-Gabler-Schule 15 3 2 
Marie-Baum-Schule 27 6 4 

(Datenquelle: Abfrage November 2022) 

Tischvorlage in der Sitzung des Haupt-  
und Finanzausschusses vom 11.07.2023 zu TOP 14 öffentlich

Anlage 03 zur Drucksache 0235/2023/BV 
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aktuelle Schullandschaft der Beruflichen Schulen 
in Trägerschaft der Stadt Heidelberg - Schuljahr 2022/23 

 
perspektivische Schullandschaft der Beruflichen Schulen 
in Trägerschaft der Stadt Heidelberg - Stand Schuljahr 2022/23 
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Finanzen 
 

Verweis auf Drucksache 0235/2023/BV, Seite 3.4: 

 

„Ein besonderes Augenmerk gilt es in diesem Prozess auf den Bereich der Lehrwerkstätten 
beziehungsweise Küchen und der Serviceräume für den Hotel- und Gaststättenbereich zu 
legen. Sanierungsbedarfe in diesen Bereichen beider Schulen sind schon lange bekannt, 
konnten bisher aufgrund der begrenzten Personal- und Finanzressourcen aber noch nicht 
umgesetzt werden. Sie sind nicht durch die Bildung der neuen Schulgemeinschaft bedingt. 

Die Beruflichen Schulen in Heidelberg verfügen insgesamt über einen sehr hohen 
Ausstattungsstandard, gerade auch im Bereich der digitalen Ausstattung. Sollten durch die 
Verlagerung von Bildungsgängen Anpassungen erforderlich sein, können diese zunächst 
aus den der neuen Schule zur Verfügung stehenden Budgets finanziert werden.  

Nach endgültiger Strukturierung der neuen Schule kann beurteilt werden, ob darüber 
hinaus weitere Haushaltsmittel für künftige Haushaltsplanungen vorzusehen sind. 
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